
 

 

 

 

 

 
 

 

Ortsdurchfahrt – Lotsendienst 
Die Grossbaustelle „Ortsdurchfahrt“ birgt Gefahren. Für die Verbesserung der Verkehrssicher-
heit hat sich der Gemeinderat mehrmals eingesetzt. Die Signalisation, wie diese jetzt installiert 
ist, wurde durch den kantonalen Sicherheitsdienst kontrolliert und abgenommen. 
 
Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass diese Signalisation nach wie vor gefährlich ist. Zur Si-
cherung des Schulweges wurde ein Lotsendienst organisiert. Bis zu den Frühlingsferien wird 
das Bauamt, Senioren und zwei Mütter den Lotsendienst abdecken. Für den Lotsendienst ab 
den Frühlingsferien (ab Dienstag, 21.04.2015) bis zu den Sommerferien (Freitag, 03.07.2015) 
sollen die Eltern der Kindergärtner und Schüler sich für den Lotsendienst engagieren. Die nach-
folgende Tabelle gibt Aufschluss über die Einsatzzeiten. 
 
Der Gemeinderat lädt alle Eltern ein, sich am Lotsendienst zu beteiligen. Teilen Sie dem info 
center bis 10.03.2015 mit, zu welchen Zeiten Sie sich zur Verfügung stellen können. Vorteil-
haft ist, wenn Sie sich für mindestens 2 Wochen zur Verfügung stellen können. Alle Lotsen 
werden für den Dienst instruiert. 
 
Für Ihr Engagement zu Gunsten der Kinder danken wir Ihnen bestens. 
 
GEMEINDERAT FREIENWIL 
 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Anmeldetalon 
 
Ich stelle mich für den Lotsendienst zu folgenden Zeiten zur Verfügung. 
 

Name, Vorname:  …………………………………………. Email: ………………………………. 
 

Datum vom …..…………….bis……………………. 

Legende: Die weissen Felder sind zu belegen. 

Einreichen bis 13.03.2015 an info center freienwil 

 

 

Nummer 04/2015 
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Zeiten Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

07.10 - 07.25           

08.00 - 08.30           

11.50 - 12.15           

            

13.15 - 13.30           

15.00 - 15.30           



 

 

 

 

 

 
 

 

Schulanlage –Defibrillator 

Bei der Firma künzler impuls, 

Freienwil, wurde ein Defibril-

lator bestellt. Dieser wird bei 

der Mehrzweckhalle aufge-

hängt, damit er frei zugäng-

lich ist und von jedermann 

für einen Einsatz geholt und 

benützt werden kann. Sobald 

das Gerät installiert ist, wird 

der Bevölkerung die Gele-

genheit geboten, an einem 

Info-Abend sich durch die 

Firma künzler impuls instruie-

ren zu lassen. 

 

Kreisschule Surbtal – Pro-

jekt  

Die Kreisschule Surbtal hat 

ein Projekt zur Abklärung der 

Einführung der Schulsozialar-

beit an der Kreisschule Surb-

tal lanciert. Eine Arbeitsgrup-

pe wird dafür eingesetzt. In 

einer ersten Phase werden 

die Bedürfnisse erhoben. Die 

Nachbargemeinden bzw. 

Nachbarschulen wurden an-

gefragt, ob sie sich am Pro-

jekt „Schulsozialarbeit“ betei-

ligen möchten. 

Schulleitung, Schulpflege und 

Gemeinderat stellen überein-

stimmend fest, dass in Frei-

enwil kein Bedürfnis für die 

Sozialarbeit an der Schule 

besteht. 

 

Gestaltungsplan „Mitte“ 

Die Steinmann Ingenieure 

und Planer AG, Brugg, be-

gleiten den Gemeinderat 

fachlich bei der Ausarbeitung 

des Gestaltungsplan “Mitte“. 

Planungsbericht und Sonder-

nutzungsvorschriften hat der 

Gemeinderat zuhanden der 

kantonalen Vorprüfung ver-

abschiedet. 

 

Strom ablesen 

In diesen Tagen ist  Frau Ma-

rianne Suter im Dorf unter-

wegs und liest die Zähler für 

die Elektra Ehrendingen ab. 

Sie dankt Ihnen, wenn sie 

ohne Behinderung die Zähler 

erreichen kann. 

 

Frühlingsschnitt - Dran 

denken 

Der Frühling ist die beste Zeit, 

Sträucher und Bäume zu-

rückzuschneiden. Die Ver-

kehrsteilnehmer sind dankbar 

für gute Sichtverhältnisse, 

und der Nachbar darf sich an 

einer frisch geschnittenen 

Hecke freuen. Nächster Häck-

seldienst: Dienstag, 

21.04.2015 

 

 

Startschuss in die Badesai-

son 2015  

 

Am Mittwoch 1. April 2015 

startet das wunderschön am 

Rhein gelegene Regibad Zur-

zach in die Saison 2015. Das 

beheizte Wasser, die 75m 

Rutschbahn, Schwimm- und 

Kinderplanschbecken sowie 

grosse Liegewiesen laden 

auch dieses Jahr zu Sport, 

Spiel und Erholung ein.  

Wer am 1. April 2015 um 10 

Uhr zur Eröffnung erscheint, 

wird mit Gratis-Eintritt (=kein 

April-Scherz), Willkommens-

kaffee und einem Zurzibieter 

Lächeln begrüsst. 

Die Öffnungszeiten und In-

formationen zum Kursange-

bot finden Sie unter 

www.regibad.ch.  

Ihr Regibad-Team freut sich, 

wenn Sie den Sprung ins 

warme Nass wagen. 
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Veranstaltungskalender März 2015 

Datum Zeit Art des Anlasses Ort Verein/Institution 

     

19.3. 20.00-22.00 Heimspiel Volley-Mixed Mehrzweckhalle Freienwil Volley-Mixed 

(Squadra Libera) 

20.3. 

 

19.30-21.30 MFM-Projekt: Vortrag für 

Erwachsene 

Würenlingen Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

21.3. 8.00-12.00 Heckenpflege Altes Milchlokal Naturschutzverein 

Freienwil 

21.3. 10.00-17.00 MFM-Projekt: Workshop 

„Die Zyklus-Show“ 

Würenlingen Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

22.3. 12.00-18.00 Geburtstagsständli 80+ Mehrzweckhalle Freienwil Männerchor 

22.3. 10.00 Konfirmation Kath. Kirche Ehrendingen Ref. Kirchgemeinde 

28.3. 13.00-16.00 Freundschaftsschiessen Schützenhaus Freienwil FSV Freienwil 

28.3  Papiersammlung  STV Freienwil 

29.3. 9.00 Palmsonntag Gottesdienst Kapelle Freienwil Kath. Kirchenge-

meinde Lengnau-

Freienwil 

31.3.  Grüngutabfuhr   



 

 

 

 

 

 
 

 

 

Rechnungsabschluss 2014 

Die Schlagzeilen: 

 Einwohnergemeinde – Nebst 
den vorgeschriebenen Ab-
schreibungen Einlage ins Eigen-
kapital und in den Fonds för’s 
Dorf. 

 Gute Finanzlage der Eigenwirt-
schaftsbetriebe Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung 
und Abfallbeseitigung, geringes 
Defizit der Holzschnitzelhei-
zung. 

 

Einwohnergemeinde 

Die Erfolgsrechnung schliesst mit 

einem Ertragsüberschuss von CHF 

100‘680 ab. Das Budget sprach von 

einem Ertragsüberschuss von 

58‘745. Das Rechnungsergebnis 

liegt deshalb wesentlich über den 

Erwartungen. Der betriebliche Er-

trag fiel mit CHF 3‘459‘911 um CHF 

71‘000 gegenüber dem Budget 

besser aus. Dieses gute Ergebnis ist 

auf die Mehrerträge bei den Steuern 

zurückzuführen. Der betriebliche 

Aufwand lautet auf CHF 3‘445‘121, 

welcher gegenüber dem Budget um 

CHF 32‘000 höher ausfällt. Das 

Ergebnis aus Finanzierung beträgt 

CHF 34‘049 und liegt CHF 10‘000 

über dem Budget. Für die Abschrei-

bungen wurden CHF 207‘600 bud-

getiert. Effektiv abgeschrieben wer-

den mussten CHF 241‘440. 

Der Ertragsüberschuss der Erfolgs-

rechnung lautet auf CHF 125‘680.  

 

Davon wurden CHF 25‘000 in den 

Fonds för’s Dorf gelegt. Der Rest 

von CHF 100‘680 wurde dem Ei-

genkapital zugefügt. 

Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung weist Net-

toausgaben von CHF 1‘194‘464 

aus. Budgetiert waren 1‘418‘000. 

Für den Ausbau des Dachstockes im 

alten Schulhaus wurden CHF 

463‘000, für die Ortsdurchfahrt CHF 

343‘237, für Frei- und Umlegung 

Maasbach CHF 147‘091, für den 

Gestaltungsplan „Mitte“ CHF 

16‘200, für den Friedhof CHF 

23‘249 und das PWI CHF 200‘873 

ausgegeben. Zur Finanzierung die-

ser Investitionen mussten die lang-

fristigen Darlehen von 3,7 Mio. auf 

4 Mio. Franken erhöht werden. 

 

Eigenwirtschaftsbetriebe 

Die Betriebsrechnung der Wasser-

versorgung schliesst mit einem Er-

tragsüberschuss von CHF 53‘474 

ab. Budgetiert war ein Ertragsüber-

schuss von CHF 24‘700. Der Ertrag 

aus dem Wasserzins betrug CHF 

86‘488 (Budget CHF 80‘000). All-

gemein verlangte das Wasserlei-

tungsnetz wenig Unterhalt. 

Im Zusammenhang mit der Orts-

durchfahrt wurden Wasserleitungen  

für CHF 19‘110 gebaut. An An-

schlussgebühren durften CHF 

31‘095 vereinnahmt werden. 

 

Die Betriebsrechnung der Abwas-

serbeseitigung zeigt einen Ertrags-

überschuss von CHF 39‘035. Das 

Budget sah einen Verlust von 4‘900 

vor. Die Benützungsgebühren fielen 

mit CHF 122‘605 gegenüber dem 

Budget von CHF 105‘000 wesent-

lich höher aus. Der Betriebsbeitrag 

an die ARA Surbtal stand im Budget 

mit CHF 85‘000. Die Abrechnung 

lautet aber nur auf CHF 79‘398. 

Die Ortsdurchfahrt verlangte Investi-

tionen für das Abwasser von CHF 

29‘175. Neubauten im Dorf warfen 

CHF 111‘505 an Anschlussgebühren 

ab. 

Der Ertragsüberschuss der Abfallbe-

seitigung beträgt CHF 10‘984, und 

dies trotz der Gebührensenkung per 

01.03.2014.  

Der Aufwandüberschuss der Holz-

schnitzelheizung fiel gegenüber 

dem Budget wesentlich günstiger 

aus. Budgetiert war ein Verlust von 

CHF 13‘600, die Betriebsrechnung 

weist einen Verlust von CHF 8‘367 

aus. 

Dorffest 2016 

Das Dorffest 2016, bei welchem die 

neue Ortsdurchfahrt eingeweiht 

wird, hat der Gemeinderat 

festglegt, und zwar 3. – 5. Juni 

2016. Unter Leitung von Gemeinde-

rat Daniel Aeschbach erarbeitet eine 

Gruppe die Grundlagen für das Fest.  

 Eintrag in Agenda! 
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Aufhebung Lotsendienst 

Nach diversen Besprechungen, Mails 

und Telefonaten mit der Abt. Ver-

kehrssicherheit des BVU wurden die 

provisorische Fahrbahntrennung 

installiert und der Haltebalken beim 

Fussgängerstreifen aufgemalt. Da-

mit sollte jetzt der Übergang so 

sicher sein, dass die Benützer des 

Fussgängerstreifens ohne Lotsen-

dienst die Strasse überqueren kön-

nen. Deshalb wird nach den Früh-

lingsferien kein Lotsendienst mehr 

organisiert. 

Allen, die sich in irgendeiner Weise 

für den Lotsendienst engagiert ha-

ben, dankt der Gemeinderat, insbe-

sondere den Senioren Willy Strebel, 

Werner Keller, Martin Burger und 

dem Bauamt. 

 

Periodische Wiederinstandstel-

lung (PWI) – 2. Etappe 

Die Landwirtschaft Aargau hat am 

27.01.2015 die Ausführungsbewil-

ligung für die PWI erteilt. Der Bun-

desbeitrag beträgt CHF 72‘741 und 

der Kantonsbeitrag ebenfalls CHF 

72‘741. Die Schlussabrechnung ist 

bis Ende 2019 abzuliefern. 

 

 

April 

 

 

 

 

 

Die Arbeiten für die 2. Etappe wur-

den bereits aufgenommen. In die-

sem Jahr werden folgende Strassen 

saniert: Chaltenbrunnen 437 m, 

Zedernhof 388 m, Stiegeren 837 m 

und Eichbrunnenhof 150 m (Zufahrt 

von Bücklihütte). 

Die Arbeiten wurden in drei Lose 

aufgeteilt: Strassenarbeiten, Draina-

gen spülen und Arbeiten, welche 

die Freienwiler Landwirte ausführen 

(Drainagen reparieren, Marksteine 

suchen und abranden). Die Arbeiten 

wurden an die Firmen Umbricht Bau 

AG, Turgi und ISS Kanal Service AG, 

Boswil, vergeben. 

Bei den Sanierungsarbeiten sind 

Verkehrsbehinderungen und teiwei-

se auch Strassensperrungen unver-

meidlich. Der Bewirtschaftungsver-

kehr wird wenn nötig über die an-

grenzenden Flurwege umgeleitet. 

Die Signalisationen sind während 

der gesamten Bauzeit einzuhalten. 

 

Budget 2015 

Das Gemeindeinspektorat hat das 

Budget 2015 der Einwohner- und 

Ortsbürgergemeinde genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus dem Bericht ist zu entnehmen: 

Einwohnergemeinde 

Die gesetzliche Ausgabendeckung 

ist gemäss § 87a Gemeindegesetz 

erreicht. Die geplanten Investitions-

projekte können nur zu einem ge-

ringen Teil selbstfinanziert werden. 

Es wird mit einem Finanzierungs-

fehlbetrag von rund 1.1 Mio. Fran-

ken gerechnet. Die Verschuldung 

nimmt zu. 

Ortsbürgergemeinde 

Keine Bemerkungen 

 

Und ausserdem … 

 wurde dem Radfahrerverein 

Ehrendingen für das 37. Natio-

nale Rundstreckenrennen vom 

Pfingstmontag, 25. Mai 2015,  

 die Durchfahrtsbewilligung für 

die Badenerstrasse (Kantons-

strasse) erteilt. 

 ist das neue Unterhaltsregle-

ment für die Bodenverbesse-

rungsanlagen vom Kanton ge-

nehmigt worden, weshalb es 

rechtskräftig ist. Auf 

www.freienwil.ch/Online-

Schalter ist dieses aufgeschaltet. 

 

 

 

 

 

 

 

Datum Zeit Art des Anlasses Ort Verein/Institution 

     

4.4.  Ostermarkt Dorfschopf Dora Suter 

5.4. 9.00 Ostersonntags-

Gottesdienst mit Kirchen-

chor 

Eiertütschen 

Kapelle Freienwil 

 

Kath. Kirchgemeinde 

Lengnau-Freienwil 

 

Landfrauen Freienwil 

14.4.  Grüngutabfuhr   

15.4. 19.00-22.00 Lisme info center freienwil Landfrauen Freienwil 

20.4. 14.45-15.45 Home-Singer`s: Singen im 

Altersheim 

Altersheim Margoa Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

21.4.  Häckseldienst   

21.4. 19.30 Frühlingsversammlung Weisser Wind Landfrauen Freienwil 

22.4. 18.00-20.00 Training Schützenhaus Freienwil FSV Freienwil 

24.4. 20.00 Generalversammlung Weisser Wind Genossenschaft 

Dorfladen 



 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ortsbürgergemeinde – Finanzla-

ge top! 

Die Rechnung der Ortsbürger-

gemeinde schliesst mit einem 

Ertragsüberschuss von CHF 

31‘385, was ziemlich genau dem 

Budget von CHF 30'300 ent-

spricht. Das Eigenkapital der 

Ortsbürgergemeinde ist auf CHF 

933‘000 angewachsen. 

Die Forstwirtschaft schliesst mit 

einer Einlage in die Forstreserve 

von CHF 2‘441 ab. Budgetiert 

waren CHF 8‘400. Die budgetier-

ten Holzerträge von CHF 103‘000 

wurden um CHF 10‘000 nicht 

erreicht. Der Forstreservefonds 

zeigt einen Höchststand von CHF 

631‘000. Frei verfügbar sind da-

von CHF 397‘000. 

  

Personelles 

Unsere Sachbearbeiterin Frau 

Sabine Röösli wird das info cen-

ter Ende Juni 2015 verlassen. Bei 

der Gemeinde Obersiggenthal 

hat sie eine Anstellung gefun-

den.  

 

 

 

 

Frau Röösli wurde im Jahre 2005 

als Verwaltungsfrau angestellt 

und hat sich sukzessive aus- und 

weitergebildet.  

Ihre Ausbildung öffentliches 

Gemeinwesen, Fachkompetenz 

Einwohnerkontrollleute, hat sie 

im letzten Sommer erfolgreich 

abgeschlossen.  

Bereits heute wünschen der Ge-

meinderat und die Mitarbeiten-

den der Gemeinde Frau Röösli 

alles Gute auf ihrem beruflichen 

und privaten Lebensweg. 

Die Teilzeitstelle wird nicht zur 

Neubesetzung ausgeschrieben. 

Das frei werdende Stellenpen-

sum wird unter dem Personal 

aufgeteilt. 

 

Einwohnerverein – Terminände-

rung 

Die Lesung mit Pedro Lenz findet 

nicht am Donnerstag, 28.05.15, 

sondern am Mittwoch, 27.05.15, 

20.00 h, im Weissen Wind, statt. 

 

 

 

 

 

 

Hundesteuer 

In der ANIS Datenbank sind alle 

Hunde gestützt auf die Mikro-

chipnummer registriert. 

Die Hundetaxe beträgt einheit-

lich im ganzen Kanton CHF 115 

pro Hund. Davon hat die Ge-

meinde dem Kanton CHF 15 ab-

zuliefern. 

Gestützt auf die ANIS-Datenbank 

werden anfangs Mai die Hunde-

taxen durch das info center in 

Rechnung gestellt.  

Sollten Sie keinen Hund mehr 

besitzen, informieren Sie bitte 

das info center – 056 222 35 40 

oder Email an: sabi-

ne.roeoesli@freienwil.ch. 

Alles weitere bezüglich Hunde-

haltung (Kurse, Ehrenkodex, etc.) 

finden Sie auf www.freienwil.ch. 

Haben Sie keinen Internetan-

schluss, dürfen Sie diese Doku-

mente im info center anfordern. 
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Schlusspunkt 

Steuererklärungen einreichen 

– Frist für Unselbständig- 

 erwerbende 31.03.2015 

– Frist für Selbständig- 

 erwerbende 30.06.2015 

 

 

Fonds Landschaft Schweiz – 

Siedlungsrandprojekt 

Grosszügig wurde die Freienwi-

ler Landschaft in den letzten 

Jahren aufgewertet, nämlich mit 

dem LEK, mit den jährlichen 

Neugeborenenbäumen, mit He-

cken in der Kulturlandschaft, mit 

der Hochstammbaumpflanzakti-

on im Jahre 2006 und mit dem 

pro-spezie-rara-

Obstbaumgarten. Mit Raps- und 

Sonnenblumenfeldern verleihen 

die Landwirte der Landschaft 

leuchtende Farben. 

Bereits drei Projekte hat der 

Fonds Landschaft Schweiz (FLS) 

in Freienwil gefördert und unter-

stützt. Für ein viertes Projekt 

wurde Freienwil  

 

April/Mai 

 

 

als Pilotgemeinde ausgewählt, 

nämlich für das Siedlungsrand-

aufwertungsprojekt. Mit diesem 

Projekt sollen folgende Ziele 

erreicht werden: Aufwertung der 

Erlebnisqualität, Steigerung der 

Biodiversität und Integration der 

Bebauung in den landschaftli-

chen Kontext. 

Zurzeit erlebt Freienwil eine 

überaus grosse Investitionsphase, 

welche sehr grosse finanzielle 

Mittel verlangt. Der Gemeinde-

rat ist bereit, als Pilotgemeinde 

am Siedlungsrandprojekt teilzu-

nehmen. Das kommunale finan-

zielle Engagement dafür ist aber 

beschränkt und wird aus dem 

Fonds för’s Dorf finanziert.  

 

 

 

 

 

Das Siedlungsrandprojekt ist 

deshalb durch den FLS grosszü-

gig zu  

fördern, wobei auch weitere 

Geldgeber gesucht werden. 

Das Siedlungsrandprojekt ist bis 

Ende Oktober 2015 dem FLS ein-

zureichen. Der FLS ist auch sehr 

daran interessiert, zusammen mit 

Freienwil einen medienwirksa-

men Öffentlichkeitsanlass zum 

Start der Projektumsetzung 

durchzuführen. 

 

 

 

 

 

 

 

Datum Zeit Art des Anlasses Ort Verein/Institution 

     

24.4. 20.00 Generalversammlung Weisser Wind Genossenschaft 

Dorfladen 

25.4. 20.00 Kultur im Saal: Konzert 

Gentle Breeze und Barbe-

trieb 

Weisser Wind Gennossenschaft 

Weisser Wind 

25.4. 9.00-13.00 Silber Schmuck selber 

Herstellen 

Pfarreizentrum Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

28.4. 20.00 Dog Abend Pfarreizentrum Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

28.4.  Grüngutabfuhr   

30.4.  Generalversammlung Endingen Spitex Surbtal-

Studenland 

3.5.  Wanderung Männerriege  STV Freienwil 

3.5. 10.00 Weisser Sonntag für 

Lengnau und Freienwil 

Kirche Lengnau Kath. Kirchgemeinde 

Lengnau-Freienwil 

5.5. 19.30 Maiandacht im Himmel-

rich 

Im Himmelrich/ kath. Kirche 

Lengnau 

Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

6.5. 18.00-20.00 1. Oblig. Übung Schützenhaus Freienwil FSV Freienwil 

6.5. 15.00-17.30 Spielzeug- und Blumen-

markt 

MZH/ Parkplatz Freienwil Landfrauen & Ein-

wohnerverein 

7.5. 14.00 Senioren Jass –und Spiel-

nachmittag 

Pfarreizentrum Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 



Schlusspunkt 

Steuererklärungen einreichen 

– Frist für Unselbständig- 

 erwerbende 31.03.2015 

– Frist für Selbständig- 

 erwerbende 30.06.2015 

 

 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Bauwesen 

Folgende Baubewilligungen 

wurden erteilt: Geschwister 

Wyss, Freienwil, Abbruch Ge-

bäude Nr. 33, Neubau Mehrfami-

lienhaus „Chloster“ auf Grund-

stück Nr. 5, Sandacherweg; Suter 

Andreas und Daniela, 5405 Ba-

den-Dättwil, für den Umbau des 

Einfamilienhauses, Parz. 402, 

Chlosterweg 5. 

 

Eintrag in Agenda 
Defibrillator Mehrzweckhalle 
Am Donnerstag, 28.05.2015, 
20.00 h, findet im Vereinslokal 
die Demonstration des Defibrilla-
tors, welcher kürzlich ange-
schafft wurde, statt.  

 

info center freienwil – Personel-

les 

Im info center freienwil stehen 

folgende Personalmutationen 

bevor: Frau Sabine Röösli hat 

ihre Anstellung als Sachbearbei-

terin auf Ende Juni 2015 gekün-

digt. Frau Salomé Rumpold wird 

ihre Lehre anfangs August 2015 

abschliessen, und Frau Salome 

Orfei wird ihre Lehre anfangs 

August  2015 beginnen. Das Ar-

beitspensum und die Aufgaben 

von Frau Sabine Röösli werden 

auf das bestehende Personal 

aufgeteilt. Frau Gisela Strebel, 

Leiterin Abteilung Finanzen, 

wird ihr Arbeitspensum erhöhen. 

Frau Salomé Rumpold wird ab 

August 2015 als Verwaltungsan-

gestellte mit Teilpensum ange-

stellt. Für ein Praktikum bis zum 

Lehrbeginn wurde mit Frau Sa-

lome Orfei ein Arbeitsvertrag 

abgeschlossen. Über die getrof-

fene Lösung freut sich der Ge-

meinderat. 

 

Solaranlage MZH Freienwil 

Der Verein „Solar Freienwil“ hat 

sich zum Ziel gesetzt, in diesem 

Jahr auf dem Dach der Mehr-

zweckhalle Freienwil  eine Pho-

tovoltaikanlage zu bauen. Die 

Kosten der Anlage belaufen sich 

auf CHF 75‘000. Der erzeugte 

Strom soll für die Gemeinde 

Freienwil bzw. für die kommuna-

len Gebäude verwendet werden. 

Als Energiestadt will der Ge-

meinderat das Projekt unterstüt-

zen. Das soll einerseits mit einem 

Beitrag von max. CHF 15‘000 aus 

dem Fonds för’s Dorf geschehen 

und andrerseits mit der Abnah-

me der produzierten Energie 

erfolgen. Pro Jahr werden mit 

der Photovoltaikanlage ca. 

29‘000 kWh Energie produziert. 

Die Photovoltaikanlage hat eine 

Lebensdauer von 25 Jahren. Um 

das Kapital zu verzinsen und 

wieder zurückzuzahlen benötigt 

der Verein einen Kilowattpreis 

von 17 Rp. Der Verein „Solar 

Freienwil“ offeriert der Gemein-

de den Solarstrom zu einem Fix-

preis von CHF 0.17 pro kWh für 

25 Jahre. Im Vergleich mit den 

Energiekosten von der Elektra 

bedeutet das einen jährlichen 

Mehraufwand von ca. CHF 1‘600 

für die Gemeinde. 

Mit Blick auf das Energiestadtla-

bel ist es wichtig, dass die Ge-

meinde den Verein unterstützt 

und diese Mehrkosten für die 

Energie trägt. Der Einwohner-

gemeindeversammlung vom 

10.06.2015 wird deshalb der Bei-

trag aus dem Fonds för’s Dorf 

von max. CHF 15‘000 und die 

jährlich wiederkehrenden Mehr-

ausgaben von ca. CHF 1‘600 be-

antragt. 

 

PWI – 2. Etappe 

Folgende Strassen werden sa-

niert: Chaltenbrunnen, Zedern-

hof, Stiegeren und Eichbrunnen-

hof (Zufahrt von Bücklihütte). 

Diese Strassen werden den gan-

zen Monat Mai für Fahrzeuge 

und Reiter gesperrt. 

 

 

 

 

Nummer 08/2015 
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Schlusspunkt 
Pfingstsonntag, 24.05.2015, 10.30 h, Abschiedsgottesdienst des reformierten Pfarrerehepaars Jasmin 

von Wartburg und Markus Dettwiler in der kath. Kirche Ehrendingen. Musikalische Begleitung Georges 
Müller (Saxophon) und Thomas Jäggi (Orgel). Anschliessend grosser Apéro. 

 

 

 

 

Badenerstrasse – Verkehrs- und 

Fussgängersicherheit 

Das BVU, Abteilung Verkehrssi-

cherheit, Aarau, hat aufgrund 

der Info-Veranstaltung verschie-

dene zusätzliche Massnahmen in 

Aussicht gestellt. Der Gemeinde-

rat erwartet, dass sich die kanto-

nalen Fachstellen bewegen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Strassenseitenwechsel wurde 

am 4. Mai vorgenommen, wo-

durch die Situation am Fussgän-

gerstreifen entschärft ist. Am 

generellen Regime ändert sich 

bis Ende Juli jedoch nichts. Wei-

tere Infos folgen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seniorenrat Region Baden 

Einladung zur Senioren-Arena 

Dienstag, 19.05.2015 

14.30 – 17.00 h 

Rathaussaal, Rathaus Wettingen 

Thema: Unausgeschöpfte Talent-

reserven im Alter 

Referat von Frau Prof. Dr. Mar-

grit Stamm, Prof. für Erzie-

hungswissenschaft an der Uni 

Fribourg 

Näheres unter www.srrb.ch 

 

Alters- und Pflegheim RAS Zentrum Breitwies, 5420 Ehrendingen, sucht  

 

freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Fahrer/Fahrerin für den Mahlzeitendienst 

 

Das RAS – Alterszentrum in Ehrendingen bietet älteren Menschen in den Verbandsgemeinden die Mög-

lichkeit, von Montag bis Samstag das Mittagessen zu beziehen. Unsere BezügerInnen wohnen vor allem 

in den Gemeinden Ehrendingen, Freienwil, Lengnau und Schneisingen. 

Um diesen sehr beliebten Service aufrecht zu erhalten, suchen wir dringend Fahrerinnen und Fahrer im 

Freiwilligendienst. Die Fahrspesen werden vergütet. Der zeitliche Aufwand beträgt 1 - 1 ½  Stunden, 

jeweils am Vormittag. Den Wochentag können Sie bestimmen.  

 

Betreuung Cafeteria 

Für die Betreuung unserer Cafeteria suchen wir Personen, welche 1 bis 2 Mal pro Monat unsere Bewoh-

ner und Bewohnerinnen sowie deren Besucher in der Cafeteria bedienen möchten. Die Einsätze sind 

jeweils an Werktagen (Montag bis Freitag) von 14.00 bis ca. 17.30 Uhr. Sind Sie geduldig, einfühlsam 

und haben Freude am Kontakt mit betagten Menschen, dann wäre dies doch die ideale Abwechslung. 

Gerne gibt Ihnen Alice Fischer, Heimleiterin, genauere Auskunft. Tel.  056 204 48 48. 

Mai 

 

Datum Zeit Art des Anlasses Ort Verein/Institution 

     

9.5 14.00 Jahresversammlung Aar-

gauer Heimatschutz 

Weisser Wind Aargauer Heimat-

schutz 

12.5.  Grüngutabfuhr   

13.5.  Bräteln Vogelschutzhütte Freienwil STV Freienwil 

13.5. 9.00-11.30 Führung bei der Kaffee-

rösterei Graf 

Kaffee Graf Baden-Dättwil Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

14.5.  Buurezmorge  Alte Ehrendingerstrasse 7 Feuerwehrverein 

14.5.  Auffahrt Gottesdienst  Kirchenchor 



Schlusspunkt 
Pfingstsonntag, 24.05.2015, 10.30 h, Abschiedsgottesdienst des reformierten Pfarrerehepaars Jasmin 

von Wartburg und Markus Dettwiler in der kath. Kirche Ehrendingen. Musikalische Begleitung Georges 
Müller (Saxophon) und Thomas Jäggi (Orgel). Anschliessend grosser Apéro. 

 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Ein neues Gesicht im info center 

freienwil 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Beginn des Weges zur Be-

rufsbildung steht unsere neue 

Lernende, Salome Orfei aus 

Lengnau. Sie startet diese Woche 

als Praktikantin. Ihre Lehre be-

ginnt dann anfangs August. Wir 

heissen Salome im info center 

herzlich willkommen und freuen 

uns auf die kommenden Jahre 

mit unserer jüngsten Mitarbeite-

rin. Gemeinderat und das Team 

info center heissen sie herzlich 

willkommen und wünschen ihr 

viel Glück und einen guten Start. 

 

Bauwesen 

Folgende Baubewilligungen 

wurden erteilt: - Kälin Judith, 

Eichstrasse 3a, für neuen Ober-

flächenbelag im Bereich Garage 

und Abstellplatz auf Parz. 390, 

Eichstrasse - Gfeller-Friedli René 

und Manuela, alte Ehrendinger-

strasse 3, für Umnutzung Bastel-

raum in Garage und Vorplatzer-

weiterung auf Parz. 39, alte Eh-

rendingerstrasse - Stirnemann 

Marianne und Hansruedi, 

Dorfstrasse 6, für die Änderung 

der Dachgestaltung Mehrfami- 

lienhaus „Schwärzi“. 

 

Dorfzone – Vor- und Garagen-

plätze  

Gemäss § 6 des generellen Ge- 

staltungsplans über die Ortsbild-

schutzzone und die zugehörigen 

Vorschriften (Sondernutzungs-

vorschriften) gelten für die Aus-

senräume: „Aussenräume, Haus-

vorplätze, Vorgärten und Ein-

friedungen sind in traditioneller 

Art zu erhalten oder zu gestal-

ten.“ 

Die Interpretation von Baukom-

mission und Gemeinderat dazu 

lautet: Als Beläge für Aussen-

plätze dürfen Mergel, Betonsi-

ckersteine, Bundsteine, Kopf-

steinpflaster oder ähnliche Mate-

rialien verwendet werden. As-

phaltbeläge sind keine traditio-

nellen Beläge und werden nicht 

bewilligt. Begründet wird diese 

Interpretation, dass Strasse und 

Plätze durch das Material ge-

trennt werden. 

 

 

 

Gemeindeversammlungen 

Die Traktanden für die kom-

menden Gemeindeversammlun-

gen lauten: 

Ortsbürgergemeinde, Freitag, 

29.05.2015, 20.00 h, Forsthaus 

Holzgatter: Protokoll, Rechen-

schaftsbericht, Jahresrechnung 

2014, Genossenschaft Dorfladen 

– Kredit von CHF 22‘000 für ei-

nen symbolischen Landkauf, 

Umfrage 

Einwohnergemeinde, Mittwoch, 

10. Juni 2015, Mehrzweckhalle: 

Protokoll, Rechenschaftsbericht, 

Jahresrechnung 2014, Einbürge-

rungen, Hochwasserschutz Eich-

strasse – Verpflichtungskredit 

CHF 100‘000, Strassenbeleuch-

tung Gemeindestrassen – Umrüs-

tung auf LED – Verpflichtungs-

kredit CHF 110‘000, Genossen-

schaft Dorfladen – Gewährung 

eines Darlehens CHF 50‘000, Alt-

last Cholhufe – Verpflichtungs-

kredit CHF 22‘000, Neue Orts-

durchfahrt – Nachtragskredite 

von CHF 397‘000 und Zusatzkre-

dit von CHF 630‘000, Photovol-

taikanlage – Darlehen aus dem 

Fonds för’s Dorf CHF 9‘500 und 

Übernahme der produzierten 

Energie, Umfrage 
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  Schlusspunkt 
Defibrillator Mehrzweckhalle 

Am Donnerstag, 28.05.2015, 20.00 h, findet im Vereinslokal die Demonstration des Defibrillators, wel-

cher kürzlich angeschafft wurde, statt. 

 

 

 

Kantonsstrasse/Badenerstrasse – 

Verkehrssicherheit  

Beim Gemeinderat wurde eine 

Liste mit 110 Unterschriften ein-

gereicht. Die Unterzeichnenden 

tolerieren die bisherige Situation 

Verkehrsampel/Zebrastreifen 

nicht. Nach mehreren gefährli-

chen Situationen fordern sie eine 

andere Lösung. 

Am Dienstag, 28.04.2015, fand 

ein öffentlicher Informations-

abend zur Verkehrssicherheit mit 

den Verantwortlichen der Bau-

stelle statt. Die offene Diskussion 

ergab vier Fragen/Anregungen 

zur Verbesserung der Baustellen-

situation. 

1. Sichtzonen Einmündung 
Roosweg 

In Blickrichtung Baden wurde die 

Baustellentafel und in Blickrich-

tung Lengnau das Signal „Kin-

der“ zurückversetzt sowie die 

unerlaubte Werbetafel für eine 

Wohnüberbauung entfernt. Die 

Sichtzonen sind nun gewährleis-

tet. 

2. Sichtzonen auf die 
Fussgängerstandbereiche 

Die Baustellenabschrankung 

wurde beim Wechsel auf die 

andere Strassenseite ca. 40 m 

zurückversetzt. Für die vorlie-

gende Bauphase wurde die Ge-

schwindigkeit auf 40 km/h redu-

ziert. 

Die Standplätze der Fussgänger 

wurden mittels Trögen ge-

schützt. Diese Tröge wurden in 

die Strasse hineinverschoben, 

damit die Sichtzonen vor den 

notwendigen Baustellen-

abschrankungen respektive vor 

der Lichtsignalanlage möglich 

sind. Die Leitschranken wurden  

 

 

auf das nötige Minimum redu-

ziert. Die Sichtzonen sind nun 

verbessert. Zusätzlich wurde die 

Bauunternehmung aufgefordert 

möglichst wenig Sichthindernisse 

beim Baustellenbeginn zu plat-

zieren. Auch wurde die Beleuch-

tung des Fussgängerstreifens 

durch den Energiedienst in Ord-

nung gestellt. 

3. Grundsätzliche 
Anforderungen an eine 
Fussgängerquerung 

Die grundsätzlichen Anforde-

rungen an eine Fussgängerque-

rung sind somit gewährleistet. 

Die vorliegende Situation ent-

spricht auch einer Ausgestaltung 

auf einer im Betrieb befindlichen 

Kantonsstrasse. Weitergehende 

Massnahmen, wie eine Lichtsig-

nalanlage für die Fussgänger, 

sind ungeeignet. Insbesondere 

wird nochmals darauf hingewie-

sen, warum dies eine falsche 

Sicherheit gäbe und das nicht 

unterstützt werden kann: Die 

Wartezeit für die Zu-Fuss-

Gehenden würde deutlich ver-

längert und entsprechend zu 

Missachtungen führen; insbe-

sondere ist durch dieses Fehlver-

halten der Erwachsenen und 

Jugendlichen die Vorbildfunk-

tion schlecht und führt unter 

Umständen zu gleichem Verhal-

ten der Kinder und damit zu 

unfallkritischen Situationen. In 

den Baustellennormen ist keine 

Lichtsignalanlage für Fussgänger 

vorgesehen, weil dies zu diversen 

Schwierigkeiten führen kann. 

Eine zusätzliche Phase beim 

Lichtsignal würde den Busver-

kehr behindern und vor allem 

würden die Fahrgäste die An- 

 

 

schlüsse an den Umsteigeorten 

verpassen. Negative Auswirkun-

gen hat es auch generell für den 

motorisierten Verkehr mit länge-

ren Stauzeiten und entsprechend 

grösseren Belastungen für die 

direkten Anwohner im Haltebe-

reich des Verkehrs [Lärm, Abga-

se], unklare Situationen bei einer 

Fussgängerampel über die effek-

tiven Vortrittsverhältnisse (Gelb-

blinken). Zusammengefasst ent-

stünden bei einer Lichtsignalan-

lage für die Fussgänger in der 

Situation in Freienwil insgesamt 

mehr Nachteile als Vorteile für 

alle Benützenden. 

4. Nächste Bauphasen 

Mit Beginn der Bauphase 2a 

(Weiherdörfli bis Roosweg) ab 

Anfang Juli kann die Fussgän-

gerquerung im Dorfzentrum mit 

den ebenfalls dort angeordneten 

neuen Bushaltestellen als vorerst 

einzige Fussgängerquerung in 

Betrieb genommen werden.  

Mit Beginn der Bauphase 2b (ab 

Dorfplatz bis Buswendeschlaufe) 

ab Anfang September kann zu-

sätzlich die zweite Fussgänger-

querung beim Weiherdörfli in 

Betrieb genommen werden. 

 

Allen, die sich mit der Verkehrssi-

tuation auseinander gesetzt und 

zur Verbesserung dazu beigetra-

gen haben, dankt der Gemeinde-

rat. Die Verantwortlichen der 

Baustelle und der Gemeinderat 

hoffen, mit den getroffenen 

Massnahmen die Verkehrssicher-

heit entscheidend verbessert zu 

haben.

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Nutzungsplanung „Bücklihof“ – 

Pferdezentrum Bücklihof 

Der Teiländerung Nutzungspla-

nung „Bücklihof“ hat die Ein-

wohnergemeindeversammlung 

am 19.06.2013 zugestimmt. Der 

Beschluss ist rechtskräftig. 

Das Projekt „Pferdezentrum 

Bücklihof“ wurde weiterbearbei-

tet und bildet die Basis für den 

Gestaltungsplan. Das weitere 

Vorgehen hat der Gemeinderat 

wie folgt festgelegt: 

Mitwirkungsverfahren: 18.6. – 

31.07.2015 (grosszügige Mitwir-

kungsfrist wegen den Sommerfe-

rien) 

Informationsveranstaltung: 

Mittwoch, 24.06.2015, 20.00 h 
 
Ortsbürgergemeinde Freienwil 

Folgende Anträge der Finanz-

kommission der Ortsbürgerge-

meinde wurden durch den Ge-

meinderat gutgeheissen: 

Der Verein „Photovoltaikanlage 

Freienwil“ wird mit einem ein-

maligen Beitrag von CHF 1‘000 

unterstützt.  

 

 

 

 

 

 

 

Aus dem Jahr 2002 stammt der 

aktuelle Betriebsplan des Frei-

enwiler Ortsbürgerwaldes und 

sollte überarbeitet werden. Das 

Vorgehen wird die Finanzkom-

mission mit Förster Daniel Hitz 

festlegen. 

 

 

Bauwesen 

Baubewilligungen wurden er-

teilt: Kühnis Christina und Daniel 

Otto, Dorfstrasse 15, für einen 

Zaun mit Tor auf Parz. 86, Dorf-

zone mit überlagerter Schutzzo-

ne; Meier Josef, Dorfstrasse 43, 

für die Umnutzung des Vorgar-

tens in Abstellplatz mit Auflagen 

auf Parz. Nr. 75, Dorfstrasse; der 

Elektra Genossenschaft, Ehren-

dingen, für eine Zuleitung zur 

Trafostation Kindergarten (Wei-

herstrasse – Dorfstrasse – im 

Buck). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kirchgemeinde St. Martin 

Lengnau-Freienwil 

sucht Mitglieder für eine Helfer-

gruppe, welche sie bei kirchli-

chen Anlässen in Freienwil unter-

stützt.  

Haben Sie Interesse, Zeit und 

Lust? ... dann freuen wir uns, 

wenn Sie sich im Pfarreisekreta-

riat melden: 

Tel. 056 241 14 00, Email  

pfarramt-lengnau@bluewin.ch. 

Herzlichen Dank im Voraus! 

Kirchenpflege Lengnau-Freienwil 

 

 

„Der Bestatter“ – Bewilligung für 

Dreharbeiten 

Die Dreharbeiten für die 4. Staf-

fel der TV-Serie „Der Bestatter“ 

wurden bereits aufgenommen. 

Grundsätzlich wurde die Bele-

gung der beschriebenen öffentli-

chen Strassen und Plätze bewil-

ligt. Die Einwohner der Quartie-

re werden ca. 2 Tage vorher über 

allfällige Sperrung der Strassen 

mittels Flyer informiert. 
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Schlusspunkt 

Grüngutabfuhr jeweils am Dienstag 

Neu: Bis 07.00 h die Container bereitstellen. 

Dankeschön. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Klasse Freienwil – Einladung zum Filmabend 

Zum Abschluss der ersten 6.-Klassabteilung in Freienwil haben die Schüler den Mini-Spielfilm "Lost Boy" 

gedreht. Dabei geht es um Ausgrenzung, verschiedene "Gruppierungen" und der Einsicht, zusammen-

halten bringt uns am weitesten. 

Inhalt: Ein Graffiti wird in der Nacht an die Schulhauswand gesprayt. Ein Knabe verschwindet plötzlich. 

Die Spraydosen wurden im Farben Düggelin gestohlen. Wurde der Junge entführt? Wer soll für ihn am 

Songcontest singen, denn  

er ist der Sänger der Schulband. War es Jan, der unbedingt seine angebetete Lara als Sängerin haben 

wollte? War es der Abwart, dem das Putzen der Schulhauswand grossen Kummer bereitet hat? Oder 

hat sich gar die Verkäuferin vom Farben Düggelin gerächt. Als special guest tritt die Stadtpolizei Baden 

auf. 

Das Drehbuch haben die Schüler entwickelt. 

Kino im Weissen Wind: Freitag, 19.6. um 18 und 20 Uhr. Dauer des Films ca. 40 Minuten. Live-

Überraschung nach dem Film! 

Die 6. Klässler möchten sich damit einen Batzen für ihren Schlussevent verdienen (Kollekte). Deshalb 

verköstigen die Schüler die Zuschauer mit Movie-Snacks und Hollywood-Drinks. 

 

 

Juni 

 

 

 

 

 

Datum Zeit Art des Anlasses Ort Verein/Institution 

     

12.6.  Maibummel  Kirchenchor 

12.6 20.00 Kultur im Saal: Simon 

Libsig 

Weisser Wind Genossenschaft Weis-

ser Wind 

13/14.6.  Dorfsporttage Sportplatz Freienwil STV Freienwil 

15.6. 14.45-15.45 Home-Singer`s: Singen im 

Altersheim 

Altersheim Margoa Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

16.6. Ganzer Tag Stadtführung  Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

17.6. 9.00 Gottesdienst von Frauen 

gestaltet 

Kapelle Freienwil Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

17.6. 18.00-20.00 Training Schützenhaus Freienwil FSV Freienwil 

17.6. 19.00-22.00 Lisme info center freienwil Landfrauen Freienwil 

20.6. 8.00-12.00 Weiherpflege / Böschun-

gen / Kleinstrukturen 

Altes Milchlokal Naturschutzverein 

Freienwil 

20.6. 18.00 Bräteln für Helfer (Natur-

schutzhütte) 

Vogelschutzhütte Naturschutzverein 

Freienwil 

23.6.  Grüngutabfuhr   

26.-28.6.  Vereinsreise Eidg. Schützenfest Wallis FSV Freienwil 

27.6. 18.00 Schulschluss-Gottesdienst Kirche Lengnau Kath. Kirchenge-

meinde Lengnau-

Freienwil 

 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Veröffentlichung der Gemeinde-

versammlungsbeschlüsse 

Die Gemeindeversammlungen 

haben allen Anträgen des Ge-

meinderates zugestimmt. Ge-

stützt auf § 26 Abs. 2 des Ge-

meindegesetzes werden die Be-

schlüsse wie folgt veröffentlicht: 

 

Einwohnergemeindeversamm-

lung vom 10.06.2015 

 

1. Protokoll 

2. Jahresrechnung 2014 

3. Zusicherung des Einwohner-

bürgerrechts an Herrn Sand-

ro Lo Presti und Frau Sabrina 

Pugliatti mit ihren Kindern 

Lennox und Chayenne 

4. Hochwasserschutz Eichstrasse 

– Verpflichtungskredit CHF 

100‘000 

5. Strassenbeleuchtung Ge-

meindestrassen – Umrüstung 

auf LED – Verpflichtungskre-

dit CHF 110‘000 

6. Genossenschaft Dorfladen – 

Gewährung eines Darlehens 

CHF 50‘000 

7. Altlast Cholhufe – Verpflich-

tungskredit CHF 22‘000 

 

8. Neue Ortsdurchfahrt – Nach-

tragskredit von CHF 397‘000 

und Zusatzkredit von  

CHF 630‘000 

9. Photovoltaikanlage – Beitrag 

aus dem Fonds för’s Dorf von 

CHF 9‘500 und Übernahme 

der produzierten Energie 

 

Alle Beschlüsse mit Ausnahme 

der Einbürgerungen unterliegen 

dem fakultativen Referendum. 

Dieses kann innert 30 Tagen seit 

Veröffentlichung von 1/6 der 

Stimmberechtigten ergriffen 

werden. Ablauf der Referen-

dumsfrist 17. Juli 2015 (Publika-

tion Rundschau 18.06.2015). 

 

Ortsbürgergemeindeversamm-

lung vom 29.05.2015 

1. Protokoll 

2. Jahresrechnung 2014 

3. Genossenschaft Dorfladen – 

Kredit von CHF 22‘000 für ei-

nen symbolischen Landkauf  

Alle Beschlüsse der Ortsbürger-

gemeinde wurden definitiv ge-

fasst und sind am Tag nach der 

Beschlussfassung rechtskräftig 

geworden. 

 

 

Budget 2016 

Für das Budget 2016 hat der 

Gemeinderat die Vorarbeiten in 

Angriff genommen.  

Privatpersonen, Vereine und 

weitere Institutionen, die Anre-

gungen zum Budget einbringen 

möchten, werden eingeladen, 

ihre Begehren bis spätestens 30. 

Juni 2015 schriftlich dem Ge-

meinderat einzureichen. 

 

Dachstockausbau altes Schul-

haus – Kreditabrechnung 

Die Bau- und Kreditabrechnung 

für den Dachstockausbau im 

alten Schulhaus liegt vor und 

lautet: 

Kreditbeschluss Einwohnerge-

meindeversammlung vom 

19.06.2013 CHF 490‘000.00, Total 

Bau- und Kreditabrechnung CHF 

488‘967.55, Kreditunterschrei-

tung CHF 1‘032.45. 

Im Kredit war nicht vorgesehen, 

die Fassaden neu zu malen. Trotz 

dieser zusätzlichen Arbeiten und 

der Sanierung der Steingwände 

wurde der Kredit eingehalten. 
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Beglaubigungspersonen im info 

center freienwil 

Im info center können gemäss § 

7 der Beurkundungs- und Be-

glaubigungsverordnung vom 

04.07.2012 Beglaubigungen vor-

nehmen: Gisela Strebel, Leiterin 

Finanzen, und Felix Vögele, Ge-

meindeschreiber. 

 

Burgspektakel RegensbergVer-

ein Burgspektakel Regens-

berg führt am Wochenende 

des 22./23. August einen Kera-

mikmarkt im Städtli Regensberg 

durch. Es werden über 90 profes-

sionelle KeramikerInnen und 

TöpferInnen aus dem In- und 

Ausland ihre handgefertigten 

Waren anbieten.  

Es erwartet die Besucher ein 

vielfältiges Programm mit top 

Musikern, Gauklern und Stras-

senkünstlern. Den Besuchern 

wird ein reichhaltiges Gastro-

Angebot für Gross und Klein 

geboten. 

Näheres unter: 

www.keramikmarktregensberg.ch 

 

Eintrag in Agenda 

Seniorenausflug 

Neues Datum: Donnerstag, 

10.09.2015 

 

Steuererklärungen 

Im Februar 2015 wurde allen 

steuerpflichtigen Personen die 

Steuererklärung 2014 zugestellt.  

Rund 60 % aller Steuererklärun-

gen sind bei der Abteilung Steu-

ern eingegangen. Herzlichen 

Dank. Die eingegangenen Dos-

siers werden fortlaufend bear-

beitet und die definitiven Veran-

lagungen monatlich eröffnet.  

Es sind noch 40 % der Steuerer-

klärungen ausstehend. In den 

nächsten Wochen wird die Abtei-

lung Steuern das Mahnverfahren 

einleiten. Die Bevölkerung wird 

eingeladen, bis spätestens 30. 

Juni 2015 die Steuererklärung 

einzureichen. Fristerstreckungen 

für die Verlängerung des Abga-

betermins können nur auf 

schriftliches und begründetes 

Gesuch hin bewilligt werden 

(info@freienwil.ch).  

 

 

 

 

Juni/Juli 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schlusspunkt 

Tagesstrukturen – Anmeldeschluss Freitag, 26.06.2015. 

Auf Ihre Anmeldung freut sich Arlette Gattlen, Bergstrasse 6, Email: arlette.gattlen@bluewin.ch 

 

Datum Zeit Art des Anlasses Ort Verein/Institution 

     

26.-28.6.  Vereinsreise Eidg. Schützenfest Wallis FSV Freienwil 

27.6. 18.00 Schulschluss-Gottesdienst Kirche Lengnau Kath. Kirchgemeinde 

Lengnau-Freienwil 

1.7. 18.30 Schulschlussfeier Mehrzweckhalle Schule Freienwil 

2.7. 19.30 Patrozinium Freienwil mit 

Kirchenchor 

Kapelle Freienwil Kath. Kirchgemeinde 

Lengnau-Freienwil 

2.7. 14.00 Senioren Jass– und Spiel-

nachmittag 

Waldhütte Fährich Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

6.7. 14.45-15.45 Home-Singer`s: Singen im 

Altersheim 

Altersheim Margoa Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

7.7. 07.00 Grüngutabfuhr   

15.7. 18.00-20.00 Training Schützenhaus Freienwil FSV Freienwil 

21.7. 07.00 Grüngutabfuhr   

http://www.keramikmarktregensberg.ch/
mailto:info@freienwil.ch


 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 

Rechtskraft Gemeindeversamm-

lung 

Nach unbenütztem Ablauf der 

Referendumsfrist bis 17. Juli 2015 

sind die Beschlüsse der Einwoh-

nergemeindeversammlung vom 

12. Juni 2015 in Rechtskraft er-

wachsen. 

 

Laube Marianne – Demission 

Kreisschulpflege 

Frau Marianne Laube hat ihre 

Demission als Mitglied der Kreis-

schulpflege Surbtal per Ende 

2015 eingereicht. Die Ersatzwahl 

findet am Sonntag, 18.10.2015, 

statt (siehe nachfolgende Aus-

schreibung). 

Viel Freizeit hat Marianne Laube 

der Schule zur Verfügung ge-

stellt. Mitglied der Freienwiler 

Schulpflege war sie 2002-2005 

und dann Präsidentin bis 2009. 

Während ihrer Freienwiler Amts-

zeit war sie Mitglied der Kom-

mission für das neue Schulhaus. 

Eingeführt hat sie die Schullei-

tung. Seit Bestehen der Kreis-

schule Surbtal (2010) ist sie Mit-

glied der Kreisschulpflege. Die 

Würdigung ihres ausserordentli-

chen Engagements für Schule  

 

 

und Bildung erfolgt zu einem 

späteren Zeitpunkt. 

 

Kreisschulpflege – Ersatzwahl 

Am 18. Oktober 2015 findet die 

Ersatzwahl des Freienwiler Mit-

glieds der Schulpflege der Kreis-

schule Surbtal für den Rest der 

Amtsperiode 2014/17 statt. 

Wahlvorschläge können gemäss 

§ 29a des Gesetzes über die poli-

tischen Rechte und § 21b der 

Verordnung über die politischen 

Rechte von 10 Stimmberechtig-

ten des Wahlkreises unterzeich-

net, beim info center freienwil 

bis spätestens am 44. Tag vor 

dem Wahltag (d.h. bis am Frei-

tag, 04.09.2015, 12.00 Uhr) ein-

gereicht werden. 

Die erforderlichen Formulare 

können im info center freienwil 

bezogen werden. 

Stille Wahl 

Sind weniger oder gleich viele 

wählbare Kandidatinnen oder 

Kandidaten vorgeschlagen, als 

zu wählen sind, ist mit der Publi-

kation der Namen eine Nach-

meldefrist von 5 Tagen anzuset-

zen, innert der neue Vorschläge 

eingereicht werden können.  

 

 

Übertrifft die Anzahl der Anmel-

dungen nach dieser Frist die An-

zahl der zu vergebenden Sitze 

nicht, werden die Vorgeschlage-

nen von der anordnenden Be-

hörde beziehungsweise vom 

Wahlbüro als in stiller Wahl ge-

wählt erklärt.   

 

 

Öffentliche Beleuchtung 

Mit der Umrüstung der öffentli-

chen Beleuchtung auf LED wurde 

die Genossenschaft Elektra Eh-

rendingen beauftragt. Die Arbei-

ten erfolgen in zwei Etappen: 1. 

Etappe Sommer/Herbst 2015: 

Korrosionsschutz Kandelaber 

und periodische Kontrolle der 

elektrischen Speisung sowie Um-

rüstungen folgender Strassen: 

alte Ehrendingerstrasse, Roos-

weg, Dorfstrasse, alte Lengnau-

erstrasse, Friedhofweg und Hänt-

schematt. 2. Etappe Frühling 

2016 Umrüstung folgender Stras-

sen: Kirchweg, Rohrstrasse, Hu-

senstrasse, Sandacherweg, Eich-

strasse, Chlosterweg. Die Auf-

tragssumme lautet auf CHF 

95‘200, der Kredit der Einwoh-

nergemeindeversammlung auf 

CHF 110‘000. 

 

 

Nummer 12/2015 
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Schlusspunkt 

Couverts dürfen der gemischten Papier- und Kartonsammlung bedenkenlos mitgegeben werden. Dieser 

Hinweis hat das info center von einer aufmerksamen Einwohnerin erhalten (Quelle pusch.ch). 

 

 

 

 

 

EMA - Elternmitarbeit 

Eine Arbeitsgruppe ist die EMA-

Elternmitarbeit, welche Anlauf-

stelle für Eltern für Fragen und 

Anregungen zum Schulalltag ist. 

Am Mittwoch, 21. Oktober 2015, 

19.30 h, findet im Weissen Wind 

der 1. Elterntreff für alle Eltern 

von Schülern der Schule Freien-

wil statt.  Eintrag in Agenda 

und Smartphone. 

Anliegen, Fragen, Vorschläge für 

die EMA können jederzeit einge-

reicht werden unter: 

ema@schule-freienwil.ch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wasserspieltage am 22./23. Au-

gust im Regibad Zurzach 

Ein Anlass für Familien! Gratis-

angebot Meerjungfrauen-

Fotoshooting inkl. Schminken, 

Aquafit-Schnupperlektionen, 

Gumpischloss, Massagen, Auto-

grammstunden mit Papa Moll 

sowie Regibad-Restaurant mit 

vielen Köstlichkeiten. Mehr unter 

www.regibad.ch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Personalausflug 

Der Personalausflug des Ge-

meindepersonals findet am 

Mittwoch, 02.09.2015, statt. 

Schalter und Telefon werden an 

diesem Tag nur am Vormittag 

bedient. 

 

Und ausserdem …. 

 wurde Kühnis Christina und 

Daniel Otto, Dorfstrasse 15, 

5423 Freienwil, eine Umfrie-

dung aus Holz auf Parz. 85, 

Dorfstrasse, bewilligt. 

… findet am Donnerstag,       

10.09.2015 die Seniorenreise 

statt.      Die Einladungen 

wurden bereits verschickt. 

Datum Zeit Art des Anlasses Ort Verein/Institution 
     

26.8. 14.00-17.00 Kinderspielnachmittag Waldhütte Freienwil Landfrauen Freienwil 

29.8. 9.30-12.00 3. Oblig. Übung Schützenhaus Freienwil FSV Freienwil 

1.9.  Grüngutabfuhr   

3.9. 14.00 Senioren Jass– und Spiel-

nachmittag 

Pfarreizentrum Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

3.9. 19.00 –22.00 Workshop bei Chocolatier 

Rimann 

Wettingen Landfrauen Freienwil 

6.9.  Vereinsreise  Kirchenchor Freienwil 

9.9. 14.00-16.00 Herbstbörse mit Kaffee-

stube 

Pfarreizentrum Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

9.9. 18.00-20.00 Training Schützenhaus Freienwil FSV Freienwil 

12.9.  Feuerwehrreise  Feuerwehrverein  

15.9.  Grüngutabfuhr   







 

 

 

 

 

 

 
 
Ortsbürgergemeinde – zwei 
Kredite 

Gleich zwei Kredite werden der 

Ortsbürgergemeindeversamm-

lung vom 20.11.2015 unterbrei-

tet: Kredit von CHF 18‘000 für 

einen neuen Betriebsplan des 

Waldes und Kredit von CHF 

50‘000 für die Sanierung der 

Waldstrassen. 

Der Betriebsplan stammt aus 

dem Jahre 2001. Dieser ist nach 

15 Jahren zu überarbeiten. Frü-

her war es so geregelt, dass die 

Planung durch einen Forstinge-

nieur erstellt werden musste. 

Heute darf der Betriebsplan 

durch den Förster erstellt wer-

den, sofern er sich entsprechen-

des Fachwissen angeeignet hat. 

Unser Förster Daniel Hitz hat die 

entsprechenden Fähigkeiten, 

weshalb er diese Planung durch-

führen kann. Die Kosten für die 

Überarbeitung des Waldwirt-

schaftsplans werden auf CHF 

18‘000 veranschlagt.  

Die Waldstrassen, welche im 

Eigentum der Ortsbürgerge-

meinde sind, müssen auch durch 

sie unterhalten werden.  

 

 

 

 

 

 

Bei verschiedenen Waldstrassen 

muss die Verschleissschicht er-

neuert werden. Im Sinne des 

Werterhalts sollten die Strassen 

entsprechend unterhalten wer-

den. Diese Unterhaltskosten 

werden auf CHF 50‘000 veran-

schlagt. Dieser Kredit wird auf 4 

Jahre aufgeteilt. 

 

TAVOLATA in Freienwil 

So funktioniert TAVOLATA: Initi-

ative Menschen gründen in ihrer 

Umgebung eine Tischrunde und 

interessierte Menschen schliessen 

sich an. Selbstorganisiert geben 

die lokalen TAVOLATA ihren 

Treffen eine eigene Dynamik. In 

der Regel kommen die Tischge-

meinschaften ein- bis zweimal im 

Monat an einem öffentlichen 

oder privaten Ort zusammen. Die 

Gruppen umfassen vier bis acht 

Personen.Zusammen kochen und 

essen in Freienwil – einmal im 

Monat – Interessentinnen und 

Interessenten  wenden sich an 

Esther Stössel, alte Ehrendinger-

strasse 23, 5423 Freienwil – 056 

222 28 54 oder Mail es-

ther.stoessel@bluewin.ch. Weite-

re Informationen unter 

www.tavolata.net. 

 

 
 

Budget 2016 der Einwohner-
gemeinde 

Der Gemeinderat hat das Budget 

2016 der Einwohnergemeinde 

mit einem unveränderten Steu-

erfuss von 112 % verabschiedet. 

Nach Verbuchung der gesetzlich 

vorgeschriebenen Abschreibun-

gen resultiert ein Ertragsüber-

schuss von CHF 40‘000. 

Die Eigenwirtschaftsbetriebe 

Wasserversorgung, Abwasserbe-

seitigung und Abfallentsorgung 

sind mit den aktuellen Gebühren 

im Gleichgewicht. 

 

Häckseldienst 

Am Dienstag, 10.11.2015, wird 

das Bauamt das bereitgestellte 

Häckselgut verarbeiten. Jetzt ist 

der richtige Zeitpunkt für das 

Zurückschneiden der Sträucher 

und Bäume, insbesondere ent-

lang der öffentlichen Strassen. 
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Oktober 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

. 

Datum Zeit Art des Anlasses Ort Verein/Institution 
     

16.10. 17.00-24.00 BVG Bez. Baden GV Mehrzweckhalle Freienwil Männerchor 

17.10.  Papiersammlung  Männerchor 

17.10. 19.00 Absenden WWF oder Forsthaus Freienwil FSV Freienwil 

19.10. 14.45-15.45 Home-Singer`s: Singen im 

Altersheim 

Altersheim Margoa Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

21.10. 20.00-22.00 Fahrprüfung gestern - 

Auto Fahren heute 

Pfarreizentrum Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

22.10. 19.30-21.00 Beckenboden Training Freienwilerstrasse 1, Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

24.10. 19.00 Jassturnier Buurestube / Weisser Wind Einwohnerverein  

24.10. 9.00-12.00 Nistkastenreinigung, an-

schliessend Wurst vom 

Feuer 

Altes Milchlokal Naturschutzverein 

Freienwil 

29.10. 19.30-21.00 Beckenboden Training Freienwilerstrasse 1, Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

29.10. 19.00 Herbstversammlung - Suu-

serbummel 

Jägerhaus, Hertenstein Landfrauen Freienwil 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 

Ortsdurchfahrt – Einladung 

zum Informationsmorgen über 

Stand und Ausblick der Bauar-

beiten Ortsdurchfahrt 

Samstag, 7. November 2015, 

10.00 h, vor dem Dorfladen 

Alle Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer erhalten Wurst und Brot 

mit einem Getränk.  

Über eine grosse Beteiligung 

freuen sich 

Gemeinderat 

Steinmann Ingenieure 

Birchmeier AG 

 

Nachbarschaftshilfe mit neuem 

Gesicht 

In Freienwil ist es Brauch, dass 

man sich gegenseitig hilft. Gerne 

bietet aber auch die Nachbar-

schaftshilfe Freienwil Unterstüt-

zung an. An einem Infoanlass 

konnten neue Mitglieder ge-

wonnen werden, sodass die 

Nachbarschaftshilfe nun 15 Per-

sonen zählt! Informationen über 

unsere Dienstleistungen können 

dem neu gestalteten Flyer ent-

nommen werden, der beigelegt 

ist. Wir freuen uns, Ihnen helfen 

zu dürfen.  

Für Fragen kontaktieren Sie bitte 

die Koordinationsstelle: 

 

Veronika Schumacher, Husen-

strasse 13a, Tel. 056/534 93 06, 

Natel 079/845 54 47. 

 

Einwohner- und Ortsbürgerge-

meindeversammlung vom 

20.11.2015 – Traktanden 

Einwohnergemeinde: Protokoll, 

Kreisschule Surbtal – Einführung 

Schulsozialarbeit, Feuerwehr 

Ehrendingen-Freienwil – Kredit 

CHF 35‘0000 für neue Beklei-

dung, Weisser Wind – Beiträge 

aus dem Kulturfonds und dem 

Fonds för’s Dorf – Kauf des un-

überbauten Baulands, Feue-

rungskontrollen – Anpassung 

Gebührenreglement, Budget 

2016, Umfrage 

Ortsbürgergemeinde: Protokoll, 

Kreditabrechnung Sanierung 

Ortsbürgerhaus, Kredit CHF 

50‘000, für Sanierung Waldstras-

se, Kredit CHF 18‘000 für Über-

arbeitung des Waldwirtschafts-

plans, Weisser Wind: Kauf von 

Anteilscheinen im Betrage von 

CHF 25‘000 der Genossenschaft 

Weisser Wind, Beitrag von CHF 

25‘000 als zinsfreies Darlehen, 

Budget 2016, Umfrage 

 

 

 

UNICEF – kinderfreundliche Ge-

meinde- und Stadtentwicklung – 

Testgemeinde 

Die UNICEF Initiative «Kinder-

freundliche Gemeinde» fördert 

gezielt die Steigerung der Kin-

derfreundlichkeit im nächsten 

Lebensumfeld der Kinder. Ge-

meinden haben die Möglichkeit, 

eine Standortbestimmung 

durchzuführen und mit dem 

Label «Kinderfreundliche Ge-

meinde» ausgezeichnet zu wer-

den. Eine Gruppe von Eltern hat 

die «Standortbestimmung zur 

Kinderfreundlichkeit» für Frei-

enwil ausgearbeitet. 

UNICEF Schweiz sucht Testge-

meinden, welche ihre Arbeits-

gruppe bei der Optimierung des 

Leitfadens unterstützen bzw. 

den Leitfaden in ihrer Gemeinde 

testen. Fünf Gemeinden von 

unterschiedlicher Grösse, darun-

ter Freienwil, wurden dafür ge-

sucht. Erfreut ist der Gemeinde-

rat, dass Freienwil als Testge-

meinde ausgesucht worden ist. 
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Schlusspunkt 

Räbelichtli-Umzug der Schule Freienwil 

Dienstag, 10. November, von 18.00-19.00 durch Freienwil. 

Wir bitten die Anwohner der Umzugsroute, die Bewegungsmelder ihrer Häuser am 10. November 

abends von 18.00-19.30 Uhr während des Umzugs zu deaktivieren und das Licht in den Häusern mög-

lichst zu löschen. Besten Dank für Ihr Verständnis und die Bereitschaft zur Ambiance des Räbelichtli-

Umzugs beizutragen. 

Umzugsroute: Schulhausplatz – Dorfstrasse – alte Ehrendingerstrasse (Liedervortrag bei Toni Burger) – 

Roosweg – Badenerstrasse – Bergstrasse -  Dorfstrasse (Liedervortrag Kreuzung Bergstrasse/Dorfstrasse) - 

Dorfstrasse – Schulhausplatz. 

 

 

 

Es muss nicht immer Zucker sein! 

Kennen Sie diese Schlagzeilen? 

„Weisser Zucker: Leere Kalo-

rien“, „Brauner Zucker: Nur teu-

rer“! Diese Liste könnte noch 

erweitert werden. Damit sie die-

se Schlagzeilen links liegen las-

sen können, hat Frau Ruth Kel-

ler, Dorfstrasse 28, Freienwil, 056 

222 01 54, Birnel mit Bio-Knospe 

bereit. 250 g Dispenser zu Fr. 

4.60, 1 kg Glas zu Fr. 12.50, 5 kg 

Kessel zu Fr. 26.50 und 12,5 kg 

Kessel zu Fr. 131.00 

 

 

 

 

 

 

Oktober/November 

 

 

Wir suchen freiwillige Mitarbei-

terinnen und Mitarber 

Fahrer/Fahrerin für den Mahlzei-

tendienst 

Das RAS – Alterszentrum in Eh-

rendingen bietet älteren Men-

schen in den Verbandsgemein-

den die Möglichkeit, von Mon-

tag bis Samstag das Mittagessen 

zu beziehen. Unsere BezügerIn-

nen wohnen vor allem in den 

Gemeinden Ehrendingen, Frei-

enwil, Lengnau und Schneisin-

gen.Um diesen sehr beliebten 

Service aufrecht zu erhalten, 

suchen wir dringend Fahrerinnen 

und Fahrer im Freiwilligendienst.  

 

 

 

 

 

 

Die Fahrspesen werden vergütet. 

Der zeitliche Aufwand beträgt 1 

-1 ½  Stunden, jeweils am Vor-

mittag. Den Wochentag können 

Sie bestimmen.  

Gerne gibt Ihnen Alice Fischer, 

Heimleiterin, genauere Aus-

kunft. Tel.  056 204 48 48. 

RAS – Alterszentrum, Ehrendin-

gen 

 

Haben Sie Spielsachen gelagert! 

Gut erhaltene Spielsachen, also 

Puppen, Puppenwagen, Buggy, 

Puppenzubehör usw. werden für 

die Freienwiler Spielgruppe Sön-

neli gesucht. 

Arlette.gattlen@bluewin.ch freut 

sich auf Ihren Kontakt. 

 

 

Datum Zeit Art des Anlasses Ort Verein/Institution 
     

31.10. 11.00 Hochstammbaumpflanz-

aktion für Neugeborene 

 Naturschutzverein 

Freienwil 

31.10. 10.00 Kasperlitheater für Kinder Schulhaus Rietwise Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

3.11.  Grüngutabfuhr (Laub wird 

gratis mitgenommen) 

  

4.11. 13.00-16.00 Weihnachtsgeschenke 

basteln für Schulkinder 

Pfarreizentrum Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

5.11. 10.00 Pausenmilch Schule Landfrauen Freienwil 

5.11. 14.00 Senioren Jass– und Spiel-

nachmittag 

Pfarreizentrum Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

5.11. 19.30-21.00 Beckenboden Training Freienwilerstrasse 1, Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

7.11. 09 – 11 Besuchsmorgen  Schule Freienwil 

7.11. 13.30-16.00 Weihnachtsgeschenke 

basteln für Vorschulkinder 

mit Begleitung 

Pfarreizentrum Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 



 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Bauwesen 

Baubewilligungen wurden 

erteilt: Sander-Berli Bernhard 

und Margrit, Bergstrasse 19, 

für den Anbau eines Winter-

gartens auf Parz. 430, 

Bergstrasse; Müller-Allemann-

Schlumpf (einfache Gesell-

schaft), Husenstrasse 8, Ab-

bruch Gebäude Nr. 11 und 

Neubau Doppel-

Einfamilienhaus Grundstück 

Nr. 135, Eichstrasse 1. 

 

Wasserversorgung 

Die Schutzzonen der kommu-

nalen Quellfassungen Eich-

brunnen, welche im Jahre 

2000 festgesetzt wurden, sind 

durch einen Geologen über-

prüft worden. An die neu 

geltenden gesetzlichen Be-

stimmungen mussten Schutz-

zonen und Schutzzonenreg-

lement angepasst werden. 

Die Abteilung für Umwelt, 

Aarau, hat die Arbeit des 

Geologen überprüft und ohne 

Änderungen genehmigt. 

Den betroffenen Grundeigen-

tümern wurden Schutzzonen-

reglement und Schutzzonen-

plan verfügt. Nach Rechts-

kraft werden die Schutzzonen 

im Grundbuch eingetragen. 

 

Siedlungsrandaufwertung – 

Projekt Fonds Landschaft 

Schweiz 

Die Abteilung Natur und 

Landschaft, Aarau, hat festge-

stellt, dass Freienwil sehr 

schöne Siedlungsränder auf-

weist. Deshalb wäre Freienwil 

bezüglich „Siedlungsrand-

aufwertung“ eine höchst in-

teressante Vorzeigegemein-

de. Die Abteilung Natur und 

Landschaft würde es begrüs-

sen, wenn Freienwil im nächs-

ten Jahr das Projekt „Sied-

lungsrandaufwertung“ star-

ten würde. Am Geld solle es 

nicht fehlen! 

Für das Projekt „Siedlungs-

randaufwertung“ hat der 

Gemeinderat bereits früher 

CHF 1‘000 aus dem „Fonds 

för’s Dorf“ zur Verfügung 

gestellt. Mehr will er nach wie 

vor für dieses Projekt nicht 

ausgeben. Die Kosten, welche 

CHF 1‘000 übersteigen, wer-

den von der kantonalen Ab-

teilung Landschaft und Natur 

übernommen. 

Der Gemeinderat hat ent-

schieden, das Projekt „Sied-

lungsrandaufwertung“ im 

Dezember zu starten. Als Pro-

jektplaner wurde Land-

schaftsarchitekt Felix Arbor 

Naef, Brugg, gewählt. Beglei-

tet wird dieses Projekt durch 

eine Kommission mit Frau 

Odile Bruggisser von der Ab-

teilung Landschaft und Natur, 

Aarau, Gemeindeammann 

Robert Müller, Vizeammann 

Martin Burger und Gemeinde-

rätin Rébecca Schneider. Bis 1. 

Februar 2016 muss das Projekt 

dem Fonds Landschaft 

Schweiz (FLS) angemeldet 

werden. Der Gemeinderat 

erwartet, dass der FLS das 

Projekt bei der Umsetzung 

grosszügig unterstützen wird. 

 

Hochwasserschutz Eichstrasse 

– Information 

Die Arbeiten für den Hoch-

wasserschutz Eichstrasse wur-

den an die Firma Umbricht 

AG, Turgi, vergeben. Baube-

ginn ist am Montag, 

23.11.2015. Gemäss dem Ter-

minprogramm, welches durch 

das Ingenieurbüro Senn, 

Nussbaumen, erstellt wurde, 

dürften die Bauarbeiten noch 

dieses Jahr abgeschlossen 

werden. 

Verkehrsbehinderungen dürf-

ten keine auftreten.  
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Schlusspunkt 

Einladung zur Erzählnacht 

Herzlich lädt die 5. und 6.Klasse der Schule Freienwil die Dorfbevölkerung zur Erzählnacht am 

Freitag, 27.11.15, ein. Unter dem Motto „Hexereien und schwarze Katzen“ werden in verschie-

denen Schulzimmern Geschichten, Zaubertricks und Theater präsentiert. Der Anlass startet um 

18.30 Uhr im Vereinslokal (UG altes Schulhaus) und dauert bis ca. 20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, 

wir freuen uns aber über einen kleinen Zustupf für unseren Klassenausflug im Sommer. „Ene 

mene eins zwei drei, hoffentlich sind Sie an diesem Abend mit dabei!“ 

 

Als Installationsplatz wird ein 

Teil der Strasse, bzw. des Plat-

zes Weiherstrasse, Eichstrasse 

und Reservoirweg, benützt. 
 
Dorffest 3. – 5. Juni 2016 

Am Dorffest soll sich die 

Dorfstrasse in eine 

Marktstrasse verwandeln. 

Bereits heute zeigt das Orga-

nisationskomitee den Freien-

wilerinnen und Freienwilern 

den Markt an, welcher am 

Samstag, 04.06.2016, stattfin-

den wird. Wer hat Lust,  seine 

Erzeugnisse, Waren oder 

Hobbys am Markt feil zu bie-

ten? Mit Fragen zum Markt 

wenden Sie sich an Monika 

Hirschi 

(hirschimonika@gmx.net) 

oder Yvonne Wyss 

(wybu@hispeed.ch). 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrei St. Martin 
Lengnau-Freienwil 
Mitteilungen aus dem Pfarrei-

rat. 

 

Verabschiedung und Dank 

Marianne Knüppel hat wäh-

rend den vergangenen drei 

Jahren aktiv in unserem Pfar-

reirat mitgewirkt. Liebe Mari-

anne, für Dein Engagement 

danken wir Dir herzlich.  

Aus persönlichen und priva-

ten Gründen hast Du Dich 

entschlossen, per 19. Oktober 

2015 aus dem Pfarreirat aus-

zutreten. Wir nehmen Deinen 

Entscheid mit Bedauern an 

und wünschen Dir für Deine 

Zukunft alles Gute. 

 

JAST-Begleitkommission 

Erfreulicherweise hat sich 

Marianne Knüppel weiterhin 

bereit erklärt, sich in der 

JAST-Begleitkommission zu 

engagieren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Pfarreirat ist sehr dankbar 

dafür und freut sich, mit Ma-

rianne auch in der kommen-

den Zeit in dieser Kommission 

vertreten zu sein. Liebe Mari-

anne, wir wünschen Dir viel 

Freude und Befriedigung in 

diesem Amt. 

Für den Pfarreirat: Andrea 

Angst, Präsidentin, Gregor 

Domanski, Pfarradministrator 

 

... und nun unsere grosse 

Bitte! 

Liebe Pfarreiangehörige 

Wir hoffen, dass Sie sich wohl 

fühlen in unserer Pfarreige-

meinschaft. Um all unsere 

Angebote, die eine lebendige 

Pfarrei erhalten können, oder 

um auch neue Ideen zu ver-

wirklichen, brauchen wir 

dringend neue Pfarreirats-

mitglieder aus Freienwil und 

Lengnau.  

Wir danken für Ihr Verständ-

nis und freuen uns auf positi-

ve Reaktionen. Gerne geben 

wir Ihnen weitere Auskünfte. 

Bitte melden Sie sich bei  

Andrea Angst, Präsidentin  

Tel. 056 250 41 05 

Pfarreirat 

Lengnau-Freienwil 

 

 

 

 



 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veröffentlichung der Gemeinde-

versammlungsbeschlüsse vom 

20.11.2015 Gestützt auf § 26 Abs. 

2 des Gemeindegesetzes werden 

die Beschlüsse wie folgt veröf-

fentlicht: 
 
Einwohnergemeindeversamm-

lung 
1. Protokoll 
2. Kreisschule Surbtal – Einfüh-

rung Schulsozialarbeit 
3. Feuerwehr Ehrendingen-

Freienwil – neue Bekleidung 
– Verpflichtungskredit CHF 
35‘000 

4. Weisser Wind – Beiträge aus 
dem Kulturfonds und dem 
Fonds för’s Dorf – Kauf des 
unbebauten Baulands 

5. Feuerungskontrollen – An-
passung Gebührenreglement 

6. Budget 2016 mit einem 
Steuerfuss von 112 % 
 

Ortsbürgergemeindeversamm-

lung 
1. Protokoll 
2. Sanierung Ortsbürgerhaus – 

Kreditabrechnung 
3. Kredit von CHF 50‘000 für die 

Sanierung Waldstrasse 
4. Kredit von CHF 18‘000 für die 

Überarbeitung des Betriebs-
planes für den Ortsbürger-
wald 

5. Weisser Wind – Kauf von 
Anteilscheinen und Gewäh-
rung eines Darlehens 

6. Budget 2016 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allen Geschäften der Einwoh-

nergemeinde wurde zugestimmt. 

Die Beschlüsse unterliegen dem 

fakultativen Referendum. Ablauf 

der Referendumsfrist 28.12.2015. 

Alle Beschlüsse der Ortsbürger-

gemeinde wurden definitiv ge-

fasst und sind am Tag nach der 

Beschlussfassung rechtskräftig 

geworden. 

 

Gestaltungsplan „Mitte“ 

Der Gestaltungsplan „Mitte“ und 

der Planungsbericht sind berei-

nigt und vom Kanton für die 

öffentliche Auflage freigegeben 

worden. Das Auflageverfahren 

hat der Gemeinderat wie folgt 

festgelegt: 

 
 Mitwirkungsverfahren und 

öffentliche Auflage (gemein-
sam): 14.01. – 12.02.2016 

 Öffentliche Info Veranstal-
tung:  Donnerstag, 
21.01.2016, 19.00 h. 

 

Bauwesen 

Folgende Baubewilligungen 

wurden erteilt:   

 

 Einwohnergemeinde Frei-

enwil für Personenunter-

stände für die Bushaltestelle 

„Dorf“ 

 

 

 

 

 

 

 Suter Helene und Karl, 

Schulstrasse 47, für den Er-

satz der Schallschluckwand 

auf Parzelle Nr. 96 

Bergstrasse. 

 

Asylwesen 

Seit 2004 hat Freienwil mit En-

netbaden vereinbart, dass En-

netbaden das Kontingent der 

Asylsuchenden für Freienwil 

übernimmt (3 Personen). Diese 

Zusammenarbeit funktioniert 

sehr gut. Für das Kontingent von 

Ennetbaden und Freienwil hat 

Ennetbaden im 2015 nicht mehr 

genügend Wohnraum zur Ver-

fügung, weshalb die Ersatzabga-

be mit CHF 6‘500 (3 Quartale im 

2015) Freienwil belastet wurde. 

Pro Person und Tag wurden CHF 

10 belastet. Ab 01.01.2016 ver-

rechnet der Kanton die Vollkos-

ten von CHF 110 pro Person. Das 

heisst für Freienwil bei vier Per-

sonen CHF 440 pro Tag! Ennet-

baden wird ab Mitte Dezember 

eine Liegenschaft einer grösse-

ren Asylbewerberfamilie zur 

Verfügung stellen. Damit wird 

auch das Freienwiler Kontingent 

wieder gedeckt. 

Obwohl zunächste der regionale 

Führungsstab (RFO) mit der Un-

terbringung von Flüchtlingen in  
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Auf den Sommer 2016 ist die 

 

Lehrstelle als Fachmann bzw. Fachfrau Betriebsunterhalt 

(Fachrichtung Hausdienst) 

 

neu zu besetzen. Diese Lehre erfordert Freude an praktischen Tätig-

keiten, am Arbeiten im Freien und in der Natur, Interesse an Pflan-

zen, Zuverlässigkeit und manuelles Geschick. 

 

Für diese Lehrstelle werden Schulabgänger der Sekundar- oder Real-

schule bevorzugt. 

 

Ihre Bewerbung mit aktuellen Zeugniskopien senden Sie an den 

Gemeinderat Freienwil, info center freienwil, Schulhausplatz 2, 5423 

Freienwil, bis 15.12.2015. Benötigen Sie weitere Auskünfte oder 

möchten Sie schnuppern, rufen Sie 056 222 35 40, info center frei-

enwil, an. 

 

 

 

 

regionalen Grossunterkünften 

befasst ist, will der Gemeinderat 

seine Verantwortung wahrneh-

men, aktiv werden und in Frei-

enwil Wohnraum für Asylsu-

chende bereitstellen.  

Eine relativ schnell umsetzbare 

Möglichkeit wäre, dass die Ge-

meinde Wohnraum für die Un-

terbringung mietet. Diesen 

Wohnraum möchte der Gemein-

derat einer vier- bis  fünfköpfi-

gen Familie zur Verfügung stel-

len. Wer also freien Wohnraum 

zur Verfügung stellen kann, 

wende sich an das info center 

freienwil – 056 222 35 40. Für die 

Unterstützung dankt der Ge-

meinderat. 

 

Belastete Standorte – Deponie 

Cholhufe  

Die Firma Eberhard & Partner 

AG, Aarau, hat die historische 

Untersuchung der Deponie 

Cholhufe im Sommer 2014 vor-

genommen. Dieser Bericht muss-

te der kantonalen Abteilung für 

Umwelt zur Beurteilung vorge-

legt werden. Gestützt auf diese 

Beurteilung muss die Deponie-

rung technisch untersucht wer-

den. Den Verpflichtungskredit 

dafür hat die Einwohnergemein-

deversammlung vom 10.06.2015 

genehmigt. Mit der technischen 

Untersuchung wurde die Firma 

Eberhard & Partner AG, Aarau, 

beauftragt. Diese Untersuchung 

wird zeigen, ob die Deponie 

Cholhufe saniert werden muss. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

125 Jahre Freier Schiessverein 

Freienwil 

Am 22. Oktober 2016 veranstal-

ten die Schützen einen grossen 

Jubiläumsanlass mit der Einwei-

hung der neuen Standarte in der 

Freienwiler Mehrzweckhalle.  

Für dieses Fest soll eine Jubi-

läumsschrift verfasst werden. Die 

Schützen suchen noch Fotos aus 

dem Vereinsleben der Schützen.  

Wer solche Fotos besitzt, setze 

sich mit Othmar Suter, Dorfstras-

se 21, Freienwil, 079 403 77 33, in 

Verbindung. Die Fotos und Ne-

gative werden in der Originalfas-

sung wieder  zurückgegeben. 

Zum Voraus danken die Schützen 

für die Unterstützung. 

Sig. Othmar Suter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dorffest 3. – 5. Juni 2016 

Am Dorffest soll sich die 

Dorfstrasse in eine Marktstrasse 

verwandeln.  

Bereits heute zeigt das Organisa-

tionskomitee den Freienwilerin-

nen und Freienwilern den Markt 

an, welcher am Samstag, 

04.06.2016, stattfinden wird. 

Wer hat Lust,  seine Erzeugnisse, 

Waren oder Hobbys am Markt 

feil zu bieten?  

Mit Fragen zum Markt wenden 

Sie sich an Monika Hirschi 

(hirschimonika@gmx.net) oder 

Yvonne Wyss 

(wybu@hispeed.ch). 

 

 
 



 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2015 … 2016 

Das Jahr Zweinullfünfzehn ist 

bald vorbei.  
Die Schlagzeilen der letzten 12 
Monate waren: 
  
 „Der Bestatter“ hat unser 

Dorf dieses Jahr auf Trab 
gehalten. 

 Der Baufortschritt an der 
Ortsdurchfahrt ist grossartig. 
Der Vorsprung auf das Bau-
programm beträgt mehrere 
Wochen. 

 Die Planung für das Projekt 
„Siedlungsrandaufwertung“ 
konnte gestartet werden. 

 Einwohnergemeinde und 
Ortsbürgergemeinde unter-
stützen das Projekt Weisser 
Wind. 

 Das kulturelle Angebot im 
Weissen Wind, im Gartenhaus 
und in der Mehrzweckhalle 
war äusserst vielfältig. 
 

Im Jahre 2015 durften wir auf 

Ihre Energie, war es Beratung, 

Planung, Handwerk oder Dienst-

leistung, zählen. Aufrichtig dan-

ken wir Ihnen dafür. 

Wir wünschen Ihnen eine besinn-

liche Weihnachtszeit. Dass wir im 

2016 wiederum auf Ihre Unter-

stützung zählen dürfen, freut 

uns. 

  
GEMEINDERAT FREIENWIL 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unicef - kinderfreundliche  

Gemeinde 

Die UN-Kinderrechtskonvention 

legt die Rechte der Kinder fest. 

Sie ist das erfolgreichste und am 

häufigsten ratifizierte völker-

rechtliche Übereinkommen. Die 

Schweiz ist ihr im Jahr 1997 bei-

getreten. Gemäss dieser Konven-

tion haben Kinder ein Recht dar-

auf, angemessen versorgt, geför-

dert und geschützt zu werden 

und sich am gesellschaftlichen 

Leben zu beteiligen. 

 

Die UNICEF Initiative «Kinder-

freundliche Gemeinde» hat zum 

Ziel, die Umsetzung der Kinder-

rechtskonvention auf kommuna-

ler Ebene zu unterstützen. Sie 

fördert Prozesse zur Steigerung 

der Kinderfreundlichkeit und 

ermöglicht es Schweizer Gemein-

den erstmals, eine Standortbe-

stimmung zu diesem Thema 

durchzuführen. Anschliessend 

können sich die Gemeinden um 

das Zertifikat «Kinderfreundliche 

Gemeinde» bewerben.  

 

Eine Arbeitsgruppe hat im letz-

ten halben Jahr den sehr um-

fangreichen Fragebogen beant-

wortet. Die Unicef Schweiz hat 

nun die Ergebnisse präsentiert. 

 

 

 

 

Nun hat der Gemeinderat ent-

schieden, dass die Arbeitsgruppe 

sämtliche Schritte bis hin zur Zer-

tifizierung vollziehen soll. Als 

nächster Schritt wird eine Veran-

staltung eines Workshops/einer 

Zukunftswerkstatt mit Kindern 

und Jugendlichen durchgeführt. 

Danach wird aufgrund dieser 

Rückmeldungen ein Aktionsplan 

erstellt. Bei diesem verbindlichen 

Massnahmenplan geht es vor 

allem um den systematischen 

Einbezug von Kindern und Ju-

gendlichen in die Gemeinde. Ein 

aktiver und ständiger Kontakt 

zwischen Gemeindebehörden 

und den Kindern/Jugendlichen 

soll erfolgen, um Bedürfnisse 

abzuklären. Ebenso sollen nie-

derschwellige Partizipationspro-

jekte, etwa in der Schule oder im 

Bereich Wohnen/Verkehr initiiert 

werden.  

 

Dieser Aktionsplan wird durch 

die Unicef Schweiz validiert und 

mit Gesprächen vor Ort evaluiert. 

Es werden die 3 Prozess Schritte 

Standortbestimmung, Workshop 

und Aktionsplan beurteilt und 

danach hoffentlich die Zertifizie-

rung erfolgen.  
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Schlusspunkt 
2015 … Energie tanken … 2016 

Das info center freienwil ist über die Festtage vom 
Donnerstag, 24.12.2015, 11.30 h, bis 

Montag, 04.01.2016, 07.30 h, geschlossen. 
Bei Notfällen wählen Sie die Nummer 056 222 35 40. 

Salomé Rumpold, Nicole Emmenegger, Julia Koch, Gisela Strebel, Salome Orfei, Felice Vögele 
 

 

 

 

 

 

Die Arbeitsgruppe besteht aus 

Rébecca Schneider, Daniel Aesch-

bach und Tom Rosenheck. Im 

Laufe des kommenden Jahres 

wird sie sich vor allem an Kinder 

und Jugendlichen wenden, wo 

sie Unterstützung für ihre Arbeit 

benötigt. 

 

Bauwesen 

Folgende Baubewilligungen 

wurden erteilt:  

Schär Emil, Schulstrasse 15, 5423 

Freienwil – Einbau von zwei 

Dachfenstern, Schulstrasse 15  

Parz. 471. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsbaumverkauf 

Bei der Waldhütte Neurüttenen, 

Obersiggenthal. 

 

Freitag, 18.12.2015 

14.00 – 16.00 Uhr 

Samstag, 19.12.2015 

09.00 – 11.00 Uhr 

 

Zum Verweilen hat das Forstteam 

Siggenberg eine Festwirtschaft 

eingerichtet. 

 

Eintrag in Agenda 

Seniorenzmittag 

Donnerstag, 21.1.2016 

Donnerstag, 18.2.2016 

Restaurant Weisser Wind 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Der Bestatter“ – public viewing 

im Weissen Wind  

Der Bestatter ist immer noch prä-

sent in Freienwil. Die Betreiber 

des Weissen Winds organisieren 

für die Krimiserie „Der Bestatter“ 

ein public viewing. Das Pro-

gramm sieht wie folgt aus: 

 

12. Januar 2016 Folgen 1 und 2 

(voraussichtlich 18.30 und 20.30h) 

19. Januar 2016 Folge 3 (20 Uhr) 

26. Januar 2016 Folge 4 (20 Uhr) 

9. Februar 2016 Folgen 5 und 6 

(voraussichtlich 18.30 und 20 Uhr) 

 

Der Gemeinderat dankt den 

Betreiber des Weissen Winds für 

die Organisation und freut sich 

über einen grossen Publi-

kumsaufmarsch.                

 

19.12 17.15 Ökumenische Chinder-Chile Reformierte Kirche Ehren-

dingen 

Reformierte Kirche 

Ehrendingen 

21.12. 14.45-15.45 Home-Singer`s: Singen im 

Altersheim 

Altersheim Margoa Lengnau Frauenverein 

Lengnau-Freienwil 

21.12. 18.30 Adventsbummel Freienwil Landfrauen Freienwil 

24.12. 17.00 Familien-Gottesdienst Kirche Lengnau Kath. Kirchgemeinde 

Lengnau-Freienwil 

24.12. 23.00 Heillig-Nacht-Gottesdienst Kapelle Freienwil Kath. Kirchgemeinde 

Lengnau-Freienwil 

25.12. 9.00 Weihnachten / Festgottes-

dienst 

Kapelle Freienwil Kath. Kirchgemeinde 

Lengnau-Freienwil 

27.12. 9.00 Weinsegnung Kapelle Freienwil Kath. Kirchgemeinde 

Lengnau-Freienwil 

27.12. 10.30 Wein- und Kindersegnung Kirche Lengnau Kath. Kirchgemeinde 

Lengnau-Freienwil 

 


